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Jesus sagt: 

Mir zu dienen ist keine 
Bürde für euch, meine 

Last ist leicht.«  
Matthäus 11,30 
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Liebe LUMINAMAL-Freunde 
 
Freut ihr euch auch darüber, dass nun der Frühling wieder eingezogen ist!  

Ende März erfolgt die letzte Winternahrungshilfe. Seit Dezember 2022 wurden alle 2 Wochen 
1000 CHF für Nahrungsmittelpakete eingesetzt. Die Menschen sind sehr dankbar für diese 

Unterstützung. Die Winter sind hart und in den Wäldern können sie nicht arbeiten und 
Früchte ernten. Nun kommt die Zeit in der sie auf einen Erntehelferjob im Westen hoffen. 

Wetter bedingt schiebt sich aber dies noch nach hinten. Sie warten auf einen Anruf. Es ist die 
einzige lukrative Arbeit, die sie machen können, auch wenn es für uns aussieht wie moderne 
Sklaverei.  

 
 

Good News:  
Voller Freude erzählte uns Sandu, dass zwei Personen aus Mal vollständig von Krebs geheilt 
wurden. Einige junge Menschen haben sich auf den Namen Jesus taufen lassen. Die Kraft 

Gottes wirkt im Dorf.  
Unserem Gott, der Himmel und Erde geschaffen hat, gehört alle Ehre! 

 
 

 

 

In der Bibel steht in Johannes 4,38: 
 

Ich habe euch auf ein Feld 
geschickt, das ihr nicht bestellt 

habt, damit ihr dort ernten sollt. 
Andere haben sich vor euch 
abgemüht, und ihr erntet die 

Früchte ihrer Arbeit.« 
 

Mit der jungen Familie Haraga stehen wir vor allem per 

WhatsApp in Kontakt. Roxana steht oft unter Beschuss. Sie 
möchte ihre Kinder fördern, stösst aber bei ihrem Umfeld 

kaum auf Verständnis. So zeigt sich dies auch immer wieder 
körperlich. Sie ist oft angeschlagen. Alin versucht so gut es für 
ihn geht, hinter seiner Frau zu stehen. Er wird aber auch 

wieder ins Ausland reisen, um Geld zu verdienen. Sie können 
es kaum erwarten, dass die bunica elvetiana (Oma aus der 

CH) wieder kommt und die ganze Familie unterstützt. Priska 
wird bei ihnen im oberen Stock wohnen. Bitte betet doch für 
diese junge Familie! 

 
 

http://www.luminamal.ch/
mailto:ap.kaeser@gmx.ch


Was läuft in der Casa Ospeţiei (Nachschulprojekt) 

   

 
ACTION IN VALCHID 

 
 

 

 

 

Veränderungen in Cihei/Oradea 

 

 
 

Lichtblicke aus Finnland 
 

  
 

Keine Nacht ist zu finster, als könnte Gottes Gnade nicht hindurchdringen!  

Wir bedanken uns herzlich für deine Unterstützung – sie gibt Hoffnung in eine 
Welt, die oft von Dunkelheit geprägt ist! 

 
im Namen von LUMINAMAL  Andreas und Priska Käser 

 
Wer einen perforierten neuen EZ braucht, kann sich gerne bei uns melden! 

Den Tod ihrer Mutter zu verarbeiten, ist nicht so einfach für 

Carmen. Voller Elan stürzt sie sich in die Arbeit mit den Kids von 
Valchid. Da sie ja noch ihr Studium für das Lehramt absolviert, 

ist sie sehr beschäftigt und sie ist auch froh darüber. In das 
leere Haus zu kommen, das ist ihre grösste Herausforderung. 
Sie braucht nun Zeit. Sie ist aber ein Zeugnis in Gottes Reich 

und sie erzählt den Menschen, wie sie in allen Situationen in 
ihrem Leben, Jesus vertraut. Es ist schön zu sehen, wie sie auch 

die älteren Kids in den Bann ziehen kann.  
Unser Gebetsanliegen ist immer noch, dass sich eine zweite 
Person findet, die mit Carmen im Schulprojekt mitarbeitet. 

 

Der Sohn, der Pastoren kehrt mit seiner Familie 

nach fünf Jahren wieder nach Rumänien zurück und 
wird in der Vineyard mitarbeiten. Wir durften die 

jungen Leute in Finnland besuchen. Nun werden wir 
sie bereits im Mai in Rumänien wieder treffen. 
Andere in der Gemeinde haben Jobs im Ausland und 

befinden sich zurzeit nicht im Lande. Dies macht die 
Arbeit in der Kirche etwas komplizierter, als bei uns 

im Westen. 
 

 

 

Er hat die großen 

Lichter geschaffen; 

seine Gnade hört 

niemals auf! 
Ps 136,7 

 
 


